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Ixt besonderer Herüeksichtignng der Anthropologie und Ethnologie .

 Begründet von Karl Andree .InVerbindungmitFachmännernherausgegebenvonDr.RichardKiepert.

 Jährlich 2 Bände ä 24 Nummern . Durch alle Buchhandlungen und Postanstalten 1 QÖ9-OtfllUlICylUClQzumPreisevon12MarkproBandzubeziehen.

D6sir6 Charnay's Ausgrabungen

 Die toltekischen Ruinen von Tnla liegen ans demHügelCerrodelTesoro(Schatzhügel),welcherineinerHöhevonetwa100msichnördlichdesDorfesetwa2kmweithinzieht.SeinenNamenerhieltderBergvondemglückliche»Fuude,welche»vor15oder20JahreneinarmerSchäferinGestalteinerUrnemit500GoldunzenimWerthevonüber32000Markdortgemacht,und,daernieGoldgesehenhatte,füreinGeringesverschleuderthatte.DerCerrodelTesoroistinseinerganzenAusdehnungvouetwa2kmmitPyramiden,kleinenHügeluundVor-platzenbedeckt,welcheaufdieeinstigeExistenzeinesreichenOrtesdeuten;allesaberistvoneinerdichtenVege-tationvongroßenKaktus,Nopals,GarambullosundMes-quite-Bäumenüberwachsen,auswelcherauchnichtdiege-riugsteSpureinerMauerhervorragte.DiePyramidenundHügelchen,intLaudemogotesgenannt,bezeichnendessendieStättevonTempeln,PalästenundHäusern;dieToltekenhatten,wieCharuayspäterüberallbestätigtsaud,dieGewohnheit,ihreTempelundHäuseraufnatürlichenoderkünstlichenErhöhungenzuerrichten.MitdenbeidengroßenPyramiden,welcheeinstdieTempelderSonneunddesMondestrugen,wolltesichCharnaynichterstab-geben,dasiealsSteinbrüchebeiderErbauungdesneuenDorfesgedienthattenundzurHälftezerstörtwaren.Zu-nächstließeraufgutGlückSchachtegrabenundfaudüberalldieCemeutfchicht,welcheinderaltenStadtdasPflastervertretenhatte.AmnächstenTagenahmerdiemogotesinAngriffundfandalsbalddieoberenKantenvonMauern,diestarkmitKalkbeworfenwaren;andenselbengingman1bis2mhinab,erreichtedortdenFußbodenGlobusXU.Nr.15.

in Mexico und Central - Amerika .

uud legte nun , allmälig vorschreitend , große und kleineZimmer,Stufen,Gänge,SälemitpolirteuundbemaltenMauern,RuhebänkeundCisternen,kurzeinganzestol-tekischesHausfrei,daserste,welchesjeaufgegrabenwurde.IndemherausgeschafftenSchutteaberfandensichman-cherleimerkwürdigeDiuge,riesigeZiegelnvon40cmLänge,25cmBreiteund6bis9cmDicke,geradeuudgekrümmteWasserleitungsröhrenmitSiebenzumAuffan-generdigerBestandtheile,VasenuudBruchstückevonsol-chen,emaillirteTerracotten,welcheandieschönenSchalenvonTeneuepaucoerinnerten,Petschafte,daruntereinesmiteinemAdlerkopfe,StückePorcellan,Modellformen,zahl-reichePfeilspitzenundObsidianmesser—kurzumeinzesStückKulturgeschichte,welchesdazumVorscheinkam.DasHausselbststehtaufeinernatürlichen,durchKunstetwasumgewandeltenErhöhung,derenHebungenundSen-kuugeudieeinzelnenRäumeangepaßtsind;kleineTrep-PenundKorridoresetzensieuntereinanderinVerbindung.DieMauernsindgerade,dieDächerflach;Dächer,DeckenundFußbödenbestehen,wieauchdasStraßenpflaster,auseinerstarkenSchichtCemeut,dessenZusammensetzungstetsdieselbeist.WährendandereVölkerimAllgemeinenim«mernurdaseineoderdasandereMaterialzuihre»Bau-teuverwenden,bediente»sichdieToltekengleichzeitigsehrverschiedenartigerStoffe:SteinundLehmfürdasIn-uerederMauern,ZiegelnuudHausteinefürderenäußereBekleidung,ZiegelnundSteinfürdieTreppenuudHolzfürdasDach.SiekanntendieVerwendungdesMasters,derKaryatideuudderfreistehendenSäule;esgiebtfastkeiuarchitektonischesMotiv,dassienichtbeiihrenBauten
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